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Heimsieg für Andreas Bauer an den 
St. Galler Meisterschaften im Golf 
 
Nach dreijähriger Pause konnten am vergangenen Wochenende endlich 
wieder die St. Galler Meisterschaften im Golf ausgetragen werden. Das 
nationale Traditionsturnier in Niederbüren gilt als besonders beliebt, ist es 
doch eines der ersten im Jahr, an dem sich die Amateur-Elite des 
Schweizer Golfsports messen kann. Bei den Herren siegte mit deutlichem 
Vorsprung der «Einheimische» Andreas Bauer vom Ostschweizerischen 
Golf Club (OSGC). Bei den Damen entschied sich der Sieg erst ganz am 
Schluss. Amélie Kumar vom Golf Club Lausanne holte sich mit nur gerade 
einem Schlag Vorsprung die Goldmedaille. 
 
Niederbüren, 2. Mai 2022 – Am vergangenen Samstag und Sonntag, 30. April und 1. Mai 

2022, fanden nach drei Jahren Pause die traditionellen St. Galler Meisterschaften im 

Ostschweizerischen Golf Club in Niederbüren statt. Amateurspitzengolferinnen und -golfer 

aus der Schweiz und dem nahen Ausland spielten um den begehrten St. Galler 

Meisterschaftstitel bei den Damen und Herren. 

Die diesjährigen St. Galler Meisterschaften waren geprägt von unterschiedlichen 

Wetterverhältnissen: Auf beiden Runden mussten sich die Spielerinnen und Spieler auf 

Regen, Gewitter und Sonne einstellen. Auch die hervorragenden Platzverhältnisse und die für 

diese Jahreszeit sehr schnellen Greens stellten neben den Wetterkapriolen eine 

Herausforderung dar. Keine leichte Aufgabe für Spitzen-Golferinnen und -Golfer.  

Am besten meisterte diese am Samstag Yannick Beeli vom Golfclub Sempachersee. Er kam 

mit den anspruchsvollen Wetterverhältnissen und dem durch ein lokales Gewitter bedingten 

Unterbruchs von vierzig Minuten gut zurecht und beendete die Runde mit nur gerade 68 

Schlägen. Einzig der «einheimische» Andreas Bauer vom OSGC war ihm mit zwei Schlägen 

Rückstand dicht auf den Fersen. Bei den Damen entwickelte sich vom Start an ein Kopf-an-

Kopf-Rennen der Lausannerinnen Mana Hersperger und Amélie Kumar. Beide kamen nach 18 

Loch mit einem Score von 74 Schlägen ins Clubhaus. 

Am Sonntag bei strahlendem Sonnenschein zeigte Andreas Bauer vom heimischen OSGC von 

Anfang an, dass er die St. Galler Meisterschaften unbedingt gewinnen wollte. Er lag schon 

nach neun Löchern mit 34 Schlägen (minus 2) klar in Führung und legte auf den zweiten 



 
 
 
 
 
 
 
 

  

neun Löchern nochmals deutlich zu. Schliesslich holte er sich den Sieg mit sieben Schlägen 

Vorsprung auf Joshua Hess vom Golfclub Andermatt und Fridolin Michel vom Golfclub 

Zürichsee. Andreas Bauer spielte den Platz am Samstag mit 70 Schlägen und am Sonntag 

sogar mit hervorragenden 68 Schlägen. 

Bei den Damen entschied sich die Meisterschaft erst am letzten Loch. Mit einem Par sicherte 

sich Amélie Kumar vom GC Lausanne mit einem Gesamtscore von 148 Schlägen (zweimal 74 

Schläge) mit einem Schlag Vorsprung zu ihrer Clubkollegin Mana Hersperger den Titel. 

Bronze gewann Anna Eggenberger vom Golf Club Bad Ragaz. 

 
Kontakt und weitere Informationen: 

Andrea Miolo-Eberhard 

Vorstandsmitglied OSGC, Kommunikation 

Tel: 043 243 65 50 

E-Mail: kommunikation@osgc.ch 


